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Das Bild der Kirche ist das Werk der Malerin Marion Funke und stammt aus einer Serie von Kirchturmbildern.
Benjamin Willscheidt fotografierte den Kirchberg in beeindruckender und wundervoller Farbenpracht.
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Geistliches Wort

Jesus Christus spricht: Friede sei mit euch! Wie 
mich der Vater gesandt hat, so sende ich euch.    
Joh 20,21 (L)

Friede sei mit euch, Jesus grüßt seine Jünger und das 
ist so viel mehr als nur ein Gruß. Er macht ihnen Mut 
baut sie auf und spricht ihnen Kraft zu. Das haben die Jünger auch bitter nötig. 
Gerade haben sie erleben müssen, wie Jesus am Kreuz gestorben ist. Verur-
teilt, gekreuzigt und gestorben. 

Doch hat der Tod eben nicht das letzte Wort. Christus hat dem Tod die Macht 
genommen. Er ist auferstanden. Und er, der Auferstandene macht den Jüngern 
klar, jetzt ist es an euch. Jetzt müsst ihr euch auf den Weg machen und die Bot-
schaft, die ich euch gebracht habe, ausbreiten in der Welt. 

Das setzt sich fort, die Botschaft von Gottes Liebe ausbreiten, in der Welt zum 
Klingen zu bringen, ist auch heute noch die Aufgabe, die vor uns allen liegt. 
Auch dazu will uns Ostern Mut machen und Kraft geben.

Mit österlichen Grüßen Ihr                                                                                        
Thomas Weckbecker

Nachtrag in eigener Sache: Meine Frau und ich erwarten im Mai Nachwuchs. 
Wenn alles gut geht, werde ich im Juni in Elternzeit sein. Die jeweiligen Vertre-
tungsregelungen erfahren Sie im Gemeindebüro oder jeweils aktuell auf dem 
Anrufbeantworter des Pastorats.
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    iebe Leserinnen und Leser 
des Bartholomäus Boten, liebe Gemeinde,
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Ein Wunder, ja das Wunder schlechthin. Dem Tod wird seine Macht genommen. 
Jesus besiegt den Tod und kehrt zurück ins Leben, bringt das Leben zurück auf 
die Erde. 

Im übertragenen Sinne erleben wir das jedes Jahr. Im Winter stirbt Gottes 
Schöpfung ab und jetzt im Frühling bricht sich das Leben wieder seine Bahn, 
überall sprießen grüne Spitzen, erste Blüten tauchen die Gärten und oft auch 
Wiesen in wunderbare Farben. Kennen Sie dieses saftige lebensfrohe Grün, 
das es eben nur in wenigen Tagen im Frühjahr gibt? Ich finde, da spürt man die 
Lebenskraft, die zurückkehrt in die Pflanzenwelt. Die Natur, die den Winter über 
wie Tod war, gewinnt wieder an Leben. Das Leben siegt. So wie Jesus Christus 
den Sieg über den Tod errungen hat. 

Lassen Sie uns gemeinsam das Wunder der Auferstehung feiern. 

Das Osternachtensemble unter der Leitung Jeanette D´Ans hat erneut seit vie-
len Wochen geprobt und wird uns musikalisch begleiten. 

Der Herr ist auferstanden, 
er ist wahrhaftig auferstanden!
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Was Sie erwartet?
Wir starten gemeinsam in der dunklen Kirche, ganz in Ruhe mit meditativer Mu-
sik. Dann ziehen wir gemeinsam vor die Kirche und entzünden das vorbereitete 
Osterfeuer unter den Klängen der Bartholomäusbläser. Am Osterfeuer entzün-
den wir die Osterkerze und ziehen dann mit dem Licht des Feuers zurück in die 
Kirche, die wir gemeinsam mit dem Schein von Kerzen erleuchten werden. Wir 
versammeln uns um den Tisch des Herrn und teilen, was er mit uns geteilt hat, 
Brot und Wein. Wir wollen gemeinsam Ostern feiern mit Gesang und Meditation 
in Gemeinschaft. 

Im Anschluss wartet im Gemeindehaus das vorbereitete Osterfrühstück und lädt 
zum Verweilen ein. Ich hoffe, wir können diesen Ostermorgen gemeinsam ge-
stalten und freue mich auf Ihr Kommen.

Mit freundlichen Grüßen
Thomas Weckbecker

Mit einer Fackel zu Fuß zur Osternacht?
Der frühmorgendliche Weg mit einer Fackel zur Kirche ist für viele ein ganz 
besonderes Erlebnis. Natürlich kann jeder oder jede für sich zur Kirche ziehen. 
Schöner ist es allerdings, wenn man andere unterwegs trifft und gemeinsam
laufen kann.

Wir schlagen dafür folgende Treffpunkte und Zeiten vor:

		  1. Pompeyplatz: 5.40 Uhr

		  2. Pestalozziweg / Münchhoferstr.: 5.45 Uhr

		  3. Bartholomäusstr. / Wahlscheiderstr.: 5.45 Uhr

		  4. Rothehöhe: 5.40 Uhr

		  5. Hausen: 5.30 Uhr

		  6. Donrath B 486 / Schulstr.: 5:15 Uhr

		  7. Breidt: 5:00 Uhr
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Altenrath, Jonas

Bahne, Eric 

Burchart, Larissa 

Datpheus, Tim Niklas

Decker,	Julius

Dederichs, Ben

Faßbender, Luca 

Gümmer, Aglaja 

Hummel, Liona

Kirschbaum, Paul 

Lehnen, Luis

Alle Konfirmanden 2018 mit Pfarrer Thomas Weckbecker und Jugendleiterin Jeanette D'Ans

Lindenberg, Max

Lopez, Nicolas 

Maus, Julia 

Mietchen, Lars

Peltola, Lenny

Pleuger, Marie

Poser, Lucas

Ruschmeier, Lucien 

Schmidt, Tobias 

Senge, Fabienne

Trapp, Janina 
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Osternacht im Schlafsack
K

inder / Jugend

Auch in diesem Jahr soll für die Kinder 
im Alter zwischen 5 und 14 Jahren wieder 
eine Osternacht im Schlafsack stattfin-
den.

Wir beginnen am Karsamstag um 18.00 
Uhr und treffen uns im Gemeindehaus, 
unten in den Räumen des KiKi-Chores.

Am Ostermorgen geht es früh in den 
Osternachtsgottesdienst mit Sonnenauf-
gang und großem Osterfeuer. Danach 
sind alle zu einem gemeinsamen Früh-
stück im Gemeindehaus eingeladen. 
Alle Eltern sind herzlich eingeladen, die 
besondere Atmosphäre des Osternachts-
gottesdienstes gemeinsam mit ihren Kin-
dern zu erleben.

Mitzubringen sind ein Schlafsack und Iso-
matte sowie eine Kleinigkeit für das gemeinsame Abendessen.

Wir freuen uns auf viele Kinder, die mit uns gemeinsam die Osternacht erleben.

Bitte melden Sie Ihr Kind verbindlich (mit Name und Notfalltelefonnummer) per 
e-mail unter Ariane.Mertens@gmx.de bis zum 22. März 2018 an.

Kinderchorkinder können sich auf einer Liste am Kiki-Chorraum verbindlich ein-
tragen.

Ariane Mertens 
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Reisesegengottesdienst mit 
anschließendem Familienfest am 
8. Juli 2018
Am letzten Sonntag vor den Sommerferien wollen wir wieder um den Segen 
Gottes bitten, speziell für die Reise- und Ferienzeit.

In einem fröhlichen Familiengottesdienst um 10:15 
Uhr freuen wir uns auf die vor uns liegenden Ferien.

Im Anschluss an den Gottesdienst werden wir im 
Rahmen eines Gemeindefestes grillen, spielen und 
erzählen. Die Familien bringen Beilagen für das Ge-
grillte mit, Fleisch und Getränke werden von uns be-
sorgt.

Der Männertechnik-Kreis bietet das 3. Wahlscheider Menschenkicker-Turnier 
an, für die Kinder gibt es eine Hüpfburg und allerlei „selbstgemachte“ Spiele.

In den vergangenen Jahren saß man bis in den Abend beieinander und erfreute 
sich an der Gemeinschaft und dem Miteinander von Jung und Alt.

3. Wahlscheider Menschenkicker-Turnier
Alles, was öfter als zweimal stattgefun-
den hat, gilt in Wahlscheid als Tradition. 
Nun werden wir diese Tradition weiter-
führen.
Der Männer-Technik-Kreis lädt ganz 
herzlich zum 3. Menschenkicker-Turnier 
ein.

Das Turnier findet statt am 8. Juli 2018 
im Anschluss an den Reisesegengottes-

dienst, also so gegen 11:30 Uhr bis in den späten Nachmittag hinein.

Mitmachen können alle Menschen ab 12 Jahren, die Lust an einer sportlichen 
Herausforderung haben. Bei Interesse können wir auch eine Kinder-Runde or-
ganisieren. Natürlich gibt es einen Pokal zu gewinnen.

Eine Mannschaft besteht aus 5 Mitgliedern, anmelden kann man sich ab so-
fort im Gemeindebüro (02206/5035) oder bei der Jugendleiterin Jeanette D‘Ans 
(02206/84004).
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Wo man singt, ...
Zur Sing- und Wanderfreizeit trafen 
sich zum zweiten Mal 35 musik- und 
wanderbegeisterte Gemeindemitglie-
der Ende Oktober 2017 im Krakautal. 
Die Steirische Krakau, ein Hochtal an 
der Südseite der Niederen Tauern, ist 
bekannt für ursprüngliche Natur, Ruhe 
und beste Luft.

Die Organisation und Leitung der Frei-
zeit lagen in den bewährten Händen 
unserer Kirchenmusikerin Heidi Kraus, 
der dafür ein besonderer Dank gebührt. 
Bestens untergebracht, verpflegt und 
umsorgt wurde die Gruppe wieder vom 
Schallerwirt Joseph und seinen guten 
Geistern. Der schöne Seminarraum 
war zentraler Ort für unser Singen. Bei 
den Proben konnte der Blick durch die 

großen Fenster auch einmal in die herrliche Bergwelt abschweifen, so auf den 
vom leichten Schnee „überzuckerten“ Gipfel des Preber. 

Den Tag konnte jeder individuell gestalten: an einer der geführten Wanderungen 
teilnehmen, sich selbständig anhand der Tourenvorschläge in die Natur bege-
ben; an einem der schönen Seen spazieren gehen; in einer kleinen Gruppe 
Ausflüge unternehmen; beim Lesen, Faulenzen oder im Wellnessbereich des 
Hotels die Seele baumeln lassen. Gerade so, wie es einem gefiel. Am Nachmit-
tag trafen wir uns zu Kaffee und Kuchen. Es wurde berichtet, was man Schönes 
erlebt hatte. Anregungen wurden weitergegeben.

Im Anschluss trafen wir uns im 
Seminarraum.  Der musikalische 
Schwerpunkt der Freizeit stand 
an. Als Werk hatte Heidi Kraus die 
Missa Brevis Nr. 7  von Charles 
Gounod ausgewählt. Sechs Tage 
standen uns für das Einstudieren 
zur Verfügung. Ein ambitioniertes 
Programm, auch wenn es sich bei 
Vielen um erfahrene Chorsänge-
rinnen und –sänger handelte, z.B. 
aus dem KantoratsChor oder dem 

Das Ulrichskirchlein aus dem 15. Jahrhundert

Üben, üben, üben! 
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Kammermusikkreis. Zwei Stunden intensives Üben jeden Tag, das merkt man. 
Es wird nichts „vergessen“, so wie es bei einmal wöchentlichen Chorproben 

passieren kann. Man bleibt dran, wie 
in einem Trainingslager. Nur wird in 
diesem Fall die Stimme trainiert, die 
Melodien bleiben präsent. Die Fort-
schritte sind schnell erkennbar. Das 
macht Spaß, spornt an. Und auch 
die „stillen Zuhörer“ z.B. Schallerwirt 
Joseph und seine Mitarbeiterinnen 
hatten ihre Freunde daran und die 
Vorbereitungen für das Abendessen 
gingen nach ihren Worten leichter 
von der Hand.

Das leckere Menü hatten wir uns 
verdient! Doch mit der Musik hatte es noch kein Ende. Wir trafen uns noch ein-
mal zum Singen für ca. eineinhalb Stunden: „Just for fun“. Einführung ins Jodeln 
mit Joseph, oder Chormusik aus Musikbereichen, zu denen ein Kirchenchor im 
Jahresverlauf aufgrund der Vorbereitungen für das Repertoire an den Festtagen 
nicht kommt. Weltliche Lieder singen; Schwieriges ausprobieren, egal wenn es 
nicht gleich klappt; Witziges aus der Komponistenkiste hervorholen; … und bei 
alldem viel Spaß haben. 

Von zwei Höhepunkten gilt es zu berichten. 

Der Altbürgermeister persönlich zeigte 
und erklärte uns das alte Ulrichskirchlein, 
eine Kapelle aus dem 15. Jahrhundert. Im 
18. Jahrhundert aufgegeben, wurde sie 
über Jahrhunderte von Bauern als Abstell- 
und Lagerraum genutzt. Quasi wieder ent-
deckt in den 50ziger Jahren des letzten 
Jahrhunderts ist sie heute ein besonderes 
Kleinod, worin die alten Schätze erhalten 
geblieben sind. In der Abendstimmung, 
bei den letzen Lichtstrahlen, die durch die 
Fenster in den Innenraum fielen, haben 
wir uns zusammengestellt und gesungen, 
zu unserer und des Altbürgermeisters 
Freude und zur Ehre Gottes. Ein ganz be-
sonderer Moment, so haben wir das emp-
funden. 

Nach der ersten Freizeit 2016 hatte der 

K
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Unter der Leitung von Heidi Kraus wird geprobt

Eine beeindruckende Kapelle
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Bürgermeister nach dem Gottesdienst 
gesagt: „Ihr seid als Gäste gekommen 
und fahrt als Freunde.“ Das haben wir 
von Beginn an gespürt. Mit der musi-
kalischen Gestaltung der Vorabend-
messe in der Dorfkirche hatten wir die 
Gelegenheit, Danke zu sagen für die 
herzliche Aufnahme. Das intensive 
Proben hatte sich ausgezahlt. Die Auf-
führung der Missa Brevis Nr. 7 war für 
die Zuhörer und uns eine besondere 
Freude. Und im Gottesdienstes zum 
Jahresausklang am Silvestertag in der 
St. Bartholomäus-Kirche auf dem Ber-
ge hatten die Gemeindeglieder Gele-
genheit, sich an dem in der Freizeit 
Einstudierten zu erfreuen. 

Was macht die Sing- und Wanderfrei-
zeit für die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer so besonders? Es sind: das 
gemeinsame Singen; die geführten 

Wanderungen von Heidi und ihrem Mann, bei denen man abgeschiedene Wege 
und Flecken gezeigt bekommt, die mancher Einheimische nicht kennt, das Er-
kunden der Natur auf eigene Faust, die vielen tiefgehenden Gespräche beim 
Essen, das fröhliche Beisammensein bei einem guten Glas Wein, die Möglich-
keit, Gemeinschaft und Ruhe zu finden, wie man es möchte.

In Abwandlung eines Liedes der Höhner kann man sagen: „Krakau, du bes e 
Jeföhl!“ 

Und so findet die dritte Sing- und Wanderfreizeit vom 13. - 21.10. 2018 wie-
der im Krakautal statt. 

Ich bin, wie viele Andere, wieder dabei. Sie auch?

Detlev Karneboge
(Weitere Informationen unter www.ev-kirche-wahlscheid.de, im Gemeindebüro 
oder bei Heidi Kraus)

Wunderbare Landschaft im Krakautal
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Die Woche in der 
Evangelischen Kirchengemeinde Wahlscheid

Gottesdienste

Dienstag	 09:45 Uhr	 Krabbelgottesdienst in der 			 
				    Ev. St. Bartholomäus-Kirche, Wahlscheid 	
				    (jeden ersten Dienstag im Monat mit 		
				    anschließendem Elternkaffee)

Mittwoch	 08:30 Uhr	 Schulgottesdienst GGS Donrath in der 		
				    Ev. St. Bartholomäus-Kirche, Wahlscheid 	
				    (jeden zweiten Mittwoch im Monat)

Freitag		  08:30 Uhr	 Schulgottesdienst GGS Wahlscheid in der 	
				    Ev. St. Bartholomäus-Kirche, Wahlscheid 	
				    (jeden zweiten Freitag im Monat)

		  10:00 Uhr 	 Gottesdienst in der Kapelle 			 
				    „Zum guten Hirten“, Ev. Altenheim Wahlscheid	
				    (nicht am ersten Freitag im Monat, am 		
				    zweiten Freitag im Monat mit Hl. Abendmahl)

Sonntag	 10:15 Uhr	 Gottesdienst in der 				  
				    Ev. St. Bartholomäus-Kirche, Wahlscheid	
				    (jeden ersten Sonntag im Monat mit 		
				    Hl. Abendmahl und anschließendem 		
				    Kirchenkaffee im Gemeindehaus)
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Gottesdienstplan der 
Evangelischen Kirchengemeinde Wahlscheid

Datum		  Uhrzeit	 Ort / Information			  Predigtdienst

25.03.18		 10:15	 Ev. St. Bartholomäuskirche		 Jeanette D'Ans		
			   2. Vorstellungsgottesdienst Konfis	 Thomas Weckbecker	
28.03.18		 09:00	 Ev. St. Bartholomäuskirche		 Thomas Weckbecker	
			   Osterandacht mit anschl. Frühstück MKH		
29.03.18		 09:15	 Ev. St. Bartholomäuskirche		 Thomas Weckbecker	
			   Osterandacht mit anschl. Frühstück Arche		
29.03.18		 19:00	 Ev. St. Bartholomäuskirche		 Thomas Weckbecker	
30.03.18		 10:00	 Kapelle zum Guten Hirten		  Axel Röhrbein	
30.03.18		 10:15	 Ev. St. Bartholomäuskirche		 Thomas Weckbecker	
01.04.18		 06:00	 Ev. St. Bartholomäuskirche		 Thomas Weckbecker	
			   Osternacht (anschl. Osterfrühstück)				 
01.04.18		 10:15	 Ev. St. Bartholomäuskirche		 Thomas Weckbecker	
			   AM						    
02.04.18		 09:00	 Kapelle zum Guten Hirten		  Jeanette D'Ans	
02.04.18		 10:15	 Ev. St. Bartholomäuskirche		 Jeanette D'Ans	
06.04.18		 10:00	 Kapelle zum Guten Hirten		  Ursula Bruhn	
08.04.18		 10:15	 Ev. St. Bartholomäuskirche		 Ursula Bruhn	
10.04.18		 09:45	 Ev. St. Bartholomäuskirche		 Thomas Weckbecker	
			   Krabbelgottesdienst				  
11.04.18		 08:30	 Ev. St. Bartholomäuskirche		 Jeanette D'Ans		
			   SchulGD GGS Donrath				  
13.04.18		 08:30	 Ev. St. Bartholomäuskirche		 Jeanette D'Ans		
			   SchulGD GGS Wahlscheid					  
13.04.18		 10:00	 Kapelle zum Guten Hirten		  Thomas Weckbecker	
15.04.18		 10:15	 Ev. St. Bartholomäuskirche		 Thomas Weckbecker	
20.04.18		 10:00	 Kapelle zum Guten Hirten		  Erich Mundt		
22.04.18		 10:15	 Ev. St. Bartholomäuskirche		 Thomas Weckbecker	
			   Jubelkonfirmation						   
25.04.18		 15:00	 Gemeindesaal			   Thomas Weckbecker	
			   Altengeburtstagsfeier					   
27.04.18		 10:00	 Kapelle zum Guten Hirten		  Thomas Weckbecker	
27.04.18		 21:30	 Ev. St. Bartholomäuskirche	 	 Thomas Weckbecker	
			   Nacht der Kirchen					   
29.04.18		 10:15	 Ev. St. Bartholomäuskirche		 Thomas Weckbecker
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Gottesdienstplan der 

Evangelischen Kirchengemeinde Wahlscheid
Datum		  Uhrzeit	 Ort / Information			  Predigtdienst

04.05.18		 8:30	 Ev. St. Bartholomäuskirche		 Jeanette D'Ans		
			   SchulGD GGS Wahlscheid					  
06.05.18		 10:15	 Ev. St. Bartholomäuskirche		 Thomas Weckbecker/	
			   Konfirmation			   Jeanette D'Ans	
08.05.18		 09:45	 Ev. St. Bartholomäuskirche		 Thomas Weckbecker	
			   Krabbelgottesdienst				  
09.05.18		 08:30	 Ev. St. Bartholomäuskirche		 Jeanette D'Ans		
			   SchulGD GGS Donrath				  
10.05.18		 10:15	 Ev. St. Bartholomäuskirche		 Thomas Weckbecker	
			   1. AM der Konfirmierten				  
11.05.18		 10:00	 Kapelle zum Guten Hirten		  Thomas Weckbecker	
13.05.18		 10:15	 Ev. St. Bartholomäuskirche		 Thomas Weckbecker	
18.05.18		 10:00	 Kapelle zum Guten Hirten		  Jeanette D'Ans	
20.05.18		 10:15	 Ev. St. Bartholomäuskirche		 Jeanette D'Ans	
21.05.18		 10:15	 Ev. St. Bartholomäuskirche		 Thomas Weckbecker	
25.05.18		 10:00	 Kapelle zum Guten Hirten		  Ursula Bruhn	
27.05.18		 10:15	 Ev. St. Bartholomäuskirche		 Ursula Bruhn	
03.06.18		 10:15	 Ev. St. Bartholomäuskirche		 Erich Mundt		
			   AM/Kirchenkaffee						   
05.06.18		 09:45	 Ev. St. Bartholomäuskirche		 Thomas Weckbecker	
			   Krabbelgottesdienst

08.06.18		 08:30	 Ev. St. Bartholomäuskirche		 Jeanette D'Ans		
			   SchulGD GGS Wahlscheid				 
08.06.18		 10:00	 Kapelle zum Guten Hirten		  Ursula Bruhn	
10.06.18		 10:15	 Ev. St. Bartholomäuskirche		 Ursula Bruhn	
13.06.18		 08:30	 Ev. St. Bartholomäuskirche		 Jeanette D'Ans		
			   SchulGD GGS Donrath				  
15.06.18		 10:00	 Kapelle zum Guten Hirten		  Jeanette D'Ans	
17.06.18		 10:15	 Ev. St. Bartholomäuskirche		 Jeanette D'Ans	
22.06.18		 10:00	 Kapelle zum Guten Hirten		  Erich Mundt	
24.06.18		 10:15	 Ev. St. Bartholomäuskirche		 Erich Mundt	
29.06.18		 10:00	 Kapelle zum Guten Hirten		  Jeanette D'Ans

Kurzfristige Änderungen vorbehalten
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Regelmäßige Veranstaltungen im Matthias-Claudius-Haus

Montag		 19.00 Uhr	 Nähtreff (jeden 1. Mo im Monat)

Dienstag	 15.45 Uhr	 Mini-Chor					   
		  17.00 Uhr	 Konfi-Gruppe 					   
		  18.00 Uhr	 Strickliesels (jeden 2. Dienstag im Monat)	
		  19.30 Uhr	 ökumenischer Bibelgesprächskreis	    	
				    (jeden 2. Dienstag im Monat in ungeraden 	
				    Monaten im Matthias-Claudius-Haus neben 	
				    der Ev. St. Bartholomäuskirche auf dem 		
				    Berge, in geraden Monaten im Nebenraum 	
				    der Katholischen St. Bartholomäuskirche im 	
				    Tal)	

Mittwoch	 15.00 Uhr	 Frauentreff (jeden 1. Mittwoch im Monat)		
		  15.00 Uhr	 Frauenhilfe (jeden 3. Mittwoch im Monat)

Donnerstag	 15.00 Uhr	 Orff-Gruppe I					   
		  15.30 Uhr	 Kinderkirchenchor I				  
		  16.00 Uhr	 Orff-Gruppe II					   
		  16.30 Uhr	 Orff-Gruppe III					   
		  17.00 Uhr	 JuKi-Chor					   
		  17.45 Uhr	 Orff-Profis					   
		  17.45 Uhr	 Junior-Rumpelkammer				  
		  18.15 Uhr	 A-cappella-group				  
		  19.00 Uhr	 Rumpelkammer 				  
		  19.30 Uhr	 Kantoratschor

Freitag		 20.00 Uhr	 Musicalchor / Osterchor

Die Woche in der 
Evangelischen Kirchengemeinde Wahlscheid
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Montags-Nähtreff
Du hast noch Stoff im Keller, daraus wolltest Du doch schon immer mal eine 
Hose nähen? Der Rock vom vergangenen Jahr möchte gekürzt werden, oder 
hast Du irgendwelche Näh-Projekte im Kopf, an die Du Dich alleine nicht her-
antraust?

Dann bist Du hier richtig!

Montag abends rattern im Gemeindehaus die Nähmaschinen. In der Zeit von 
19:00 – 21:30 Uhr näht eine fröhliche Schar Nähwütiger ganz unterschiedliche 
Projekte. Man gibt sich gegenseitig Tipps, hilft vielleicht hier und da und ist ein-
fach durch ein gemeinsames Hobby miteinander verbunden.

Man trifft sich an jedem ersten Montag im Monat, die anderen Montage werden 
spontan verabredet.
Der Nähtreff beginnt am 5. März, die nächsten Termine: 9. April (verschoben 
wegen Ostern), 7. Mai, 4. Juni, 2. Juli.

Interessenten schauen einfach ganz unverbindlich vorbei.
Wir freuen uns auf Dich!

Jeanette D’Ans Tel.: 02206 / 84004

JUBELKONFIRMATION 
an Jubilate, 22.04. 2018
 
Auch in diesem Jahr laden wir hierzu wieder herzlich alle diejenigen Menschen 
ein, die vor 25, 50, 60, 65, 70, 75, 80 Jahren konfirmiert wurden. 

Dies gilt jedoch nicht nur für alle Menschen, die in der Wahlscheider Kirchen-
gemeinde konfirmiert wurden, sondern auch für alle andernorts Konfirmierten.
Gehören auch Sie dazu und möchten Sie gern an diesem festlichen Gottes-
dienst teilnehmen?

Dann melden Sie sich bitte in unserem Gemeindebüro an.

Tel.: 02206-5035 / Fax:02206-867852 
E-Mail: wahlscheid@ekir.de
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Fr 9-12 Uhr / Mi 11-12 Uhr / Do 15-19 Uhr
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Jeck för Ömesöns

Verflixt und zugenäht!
Jeck im 7. Jahr

Auch in diesem Jahr trafen sich die Jecken unserer Kirchengemeinde erneut im 
Gemeindesaal und freuten sich über das bunte Programm zum Motto „Verflixt 

und zugenäht! Jeck im 7. Jahr“. Der 
Präsident Andreas Becker führte 
wie gewohnt durch das Programm.

Gleich zu Beginn begeisterten nicht 
nur die Altenrather Sandhasen 
mit ihrer Jugendtanzgruppe, nein 
auch die Jugendlichen des Ver-
eins Saach hür ens waren wieder 
mit von der Partie und natürlich die 
Jugendlichen unserer Rumpelkam-
mer. 

Großen Anklang fanden die Herren des Männerballetts - die Damen glänzten 
als Holy Rolling Bones. Nicht nur der neue „Pastur“, sondern auch das Ho-
cker-Trio wirkten musikalisch mit. De Böösch, de Tuppes und Daniel Düsentrieb  
standen mit Redebeiträgen und Geschichten aus dem Leben in der Bütt. Kurz-
um, es war wieder eine gelungene Veranstaltung.

Eine kleine Befragung „neuer“ Karnevalsjecken zum ersten Besuch „för Öme-
söns“ ergab: 

„Klasse – wir kommen nächstes Jahr auf jeden Fall wieder“. 

Tolle Kostüme, tolle Stimmung

Präsident Andreas Becker leitete die Sitzung

Das bunte Programm konnte begeistern
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Sing– und Wanderfreizeit 
im Krakautal

Sa. 13.- So. 21.10.2018

Unterbringung im Hotel Schallerwirt, Krakauebene/Österreich

Übernachtung mit Frühstück 
Kaffee/Tee undKuchen am Nachmittag 

2 Gänge Menü am Abend

2 Chorproben täglich (Spätnachmittag/ Abend)

Tagesfreizeit zur freien Verfügung (für Aktivitäten, Ausflüge, Faulenzen, etc.) 
Täglich geführte Wanderungen in Kleingruppen 

Umfangreiches Wellnessangebot im Haus (teilweise kostenpflichtig)

musikalische Gestaltung der Vorabendmesse 
in der Dorfkirche in Krakauebene am 20.10.2018

Der Preis für die Woche beträgt 
(bei eigener Anreise) 

im Doppelzimmer 465,00 Euro/Person
im Einzelzimmer 555,00 Euro/Person. 

Leitung: Heidi Kraus

Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Wahlscheid. 
Die Teilnehmerzahl ist auf 32 Personen begrenzt. 

Weitere Informationen bei Heidi Kraus
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Das Dreigestirn hält Einzug

Jedes Jahr im Winter 
geht es wieder los…

Genau eine Woche vor Weiberfastnacht 
startet die Karnevalsession im Ev. Alten-
heim Wahlscheid mit einer Prunksitzung. 
Der Karnevalszirkel "Rut-Wiess" e.V. von 
1948 (KAZI) unter der Leitung von Johan-
nes Wingenfeld organisiert mit ortsansäs-
sigen Vereinen ein buntes Programm zur 
Freude unserer Bewohner. 
Der Raum wird festlich geschmückt. Ralf 
Günther, der Betreiber des Aueler Hofes, 
leitet auf gut bewährte Weise seit Jahren 
als Sitzungspräsident durch die Veran-
staltung für das „Seniorenclübchen“. Lü-
cken im Programm füllt er mit kleinen Späßen und Witzen. 

Den Auftakt machten die Kinder- KAZI-Fünkchen mit ihren gekonnten Tänzen, 
die zwei kölschen Junge (Herr Gottschalk und Herr Schaub) gaben „kölsche 
Krätzchen“ zum Besten. Weitere Gruppen waren die Aggermeute, die Drömdöp-

pe und die Rheinlandsterne. 

Ein weiterer Höhepunkt war das 
diesjährige Dreigestirn mit seinem 
Gefolge und dem Funkencorps des 
Karnevalistenzirkels. Besonders ist 
dabei die Ehrung der ältesten Be-
wohnerin und des ältesten Bewoh-
ners durch die Truppe zu erwähnen. 
Auch unser  Hausmeister Alfred 
Wrobel wurde für seine gute Bewir-
tung der Gruppen in all den Jahren 
auf die Bühne geholt und geehrt. 
Durch das Programm begleitete 

musikalisch die Sitzungskapelle von Herrn Undorf. Nach zweieinhalb Stunden 
hieß es wieder Abschied nehmen von all dem bunten Treiben. 

Aber wie heißt es so schön: Nach Karneval ist vor Karneval.

Vielen lieben Dank an alle Darbietenden für ihren ehrenamtlichen Auftritt in un-
seren Häusern!

Yvonne Giebelen-Daughtrey
-Leitung Sozialer Dienst-
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Ein eigener Karnevalsorden
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Was blüht denn da?
1. Mose
 
12 Und die Erde ließ aufgehen Gras und Kraut, das sich besamte, ein jegliches 
nach seiner Art, und Bäume, die da Frucht trugen und ihren eigenen Samen bei 
sich selbst hatten, ein jeglicher nach seiner Art. 
Und Gott sah, daß es gut war. 
O ja, es war gut und - dies ist das Wundervolle – 
so ist es auch heute noch, wir wissen es oft nur 
nicht mehr. 

Einer der ersten Frühlingsboten, der uns zuerst 
mit seinen leuchtendgelben Blüten begrüßt, ist 
der Huflattich. Wenn wir seine Blüten sehen, ist 
der Winter vorbei. Er wird 10-30 cm hoch und be-
sitzt ein weit verzweigtes Wurzelsystem mit bis 
zu 2 Meter langen kriechenden Wanderspros-
sen. Huflattich ist eine der ältesten Heilpflanzen 
bei Atemwegserkrankungen. Der lateinische Gat-
tungsname ‚Tussilago‘ kommt vom lateinischen 
‚tussis ago‘  = ‚ich vertreibe den Husten‘. 
Der Huflattich enthält neben hustenlösenden In-
haltsstoffen auch Stoffe, die die Pflanze vor Ge-
fahren schützt, z.B. davor, von Tieren gefressen zu werden. Diese wittern den 
Gefahrenstoff und suchen sich andere Pflanzen zum anknabbern aus. Einige 
sind auch für den Menschen nicht ungefährlich. Diese sogenannten ‚Alkaloide‘ 
sind beim Huflattich zum größten Teil in der Blüte. Darum werden z.B. in Hus-
tentees die Blätter verwendet. Rezepte, in denen Blüten mit Zuckerwasser zu 
Honig gekocht werden, sollte man daher nicht verwenden oder statt Huflattich 
lieber Löwenzahnblüten verwenden.

Früher hat man die Blätter im Mai oder Juni in etwa handtellergroß geerntet 
getrocknet, grob zerkleinert und in dunklen Gläsern aufbewahrt und als Tee ge-
trunken oder gar geraucht. Auch heute gibt es noch Teemischungen, in denen 
Huflattich enthalten ist. Diese sollte nur im akuten Fall und nicht länger als 2 
Wochen getrunken werden. Während Schwangerschaft und Stillzeit sollte auf 
Huflattich verzichtet werden und für Kinder unter 4 Jahren ist er nicht geeignet.

Wenn Ihnen dieser kleine Ausflug in die Welt der heimischen Wildkräuter ge-
fallen hat und Sie mehr darüber erfahren möchten, dann freue ich mich über 
positive Rückmeldung und werde gerne auch im nächsten Boten ein Heilkraut 
vorstellen.

Frauke Möschler

Verm
ischtes

Frühlingsbote: der Huflattich
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Liebe Leserinnen und Leser,

am zweiten Freitag im März haben wir, wie jedes Jahr, den Weltgebetstag der 
Frauen gefeiert. Über Konfessions- und Ländergrenzen hinweg engagieren sich 
christliche Frauen beim Weltgebetstag dafür, dass Frauen und Mädchen überall 
auf der Welt in Frieden, Gerechtigkeit und Würde leben können. So entstand in 
den letzten 130 Jahren die größte Basisbewegung christlicher Frauen weltweit.

Mit der Kollekte in den Gottesdiensten werden Frauen- und Mädchenprojekte 
auf der ganzen Welt unterstützt. Allein in Deutschland wurden seit 1975 über 
6.000 Projekte in rund 150 Ländern weltweit mit ca. 69 Mio. Euro gefördert.

In diesem Jahr möchten wir in Lohmar zusätzlich das Projekt „Stifte machen 
Mädchen stark“ unterstützen und erbitten dazu Ihre Hilfe.

Sammelboxen stehen bereit in unserer Kirchengemeinde, in der Ev. Kirchenge-
meinde Honrath und im Repair Café in Lohmar.

Nähere Informationen erhalten Sie bei Christel Mundt,
Telefon 02206-73 27.

Für Ihre Hilfe bedanken wir uns ganz herzlich.

Das Weltgebetstagsteam

Rückblick auf den 
Weltgebetstag im März
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Ev. Altenheim Wahlscheid e.V. 
 

 
 

 
Wir sind auf der Suche nach einer musikalischen Begleitung (z.B. Akkordeon, Klavier, 
Gitarre) für unser gemeinsames Singen in den beiden Altenheimen in Wahlscheid und 
Lohmar. Wenn Sie Lust und Zeit haben, unsere Bewohner bei der wöchentlichen, jeweils 
einstündigen Veranstaltung zu erfreuen, dann melden Sie sich bitte bei: 
 

Frau Giebelen-Daughtrey (Leitung Sozialer Dienst) unter 02206-61-290. 
 

 

 

                               
 

Stellenangebot in der 
Hausreinigung Wahlscheid 

Zum 1.5.2018 
 

In unserer Hausreinigung in Wahlscheid suchen wir ab dem 1.5.2018 Verstärkung.  
Die Wochenarbeitszeit liegt bei dieser Stelle bei 28 Stunden.  
Die Bezahlung erfolgt gemäß BAT-KF. Bei Interesse senden Sie bitte Ihre Bewerbung per 
per e-mail an i.klein@altenheim-wahlscheid.de oder postalisch an: 
 
Ev. Altenheim Wahlscheid e.V. 
z.Hd. Iudit Klein 
Heiligenstock 27 
53797 Lohmar 
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		  Amtshandlungen
		  Also hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen 		
		  eingeborenen Sohn gab, damit alle, die an ihn 		
		  glauben, nicht verloren werden, sondern das 		
		  ewige Leben haben.    		        Johannes 3,16

		  Es sind verstorben und wurden bestattet:
	 	 Marianne Batz, Wahlscheid

		  Klaus Jürgen Blume, Wahlscheid

		  Sofie Buchner, Weegen

		  Wolfgang Colombara, Donrath

		  Hildegard Fischer, Wahlscheid

		  Klara Fischer, Hausdorp

		  Hans-Wilhelm Frackenpohl, Kreuznaaf

		  Bernd Hartung, Donrath

		  Hildegard Hüttner, Wahlscheid

		  Elfriede Lenk, Wahlscheid

		  Helmut Meyer, Donrath

		  Ottmar Wasser, Weeg

		  Leg dein Leben in Gottes Hand, verlass dich auf ihn, 	
		  er macht es richtig.				    Psalm 37,5

		

		  In unserer Gemeinde wurde getauft:
		  Paula Marie Gießler, Siegburg

		  Lucas Mlinski, Wahlscheid

		  Maxim Julius Münster, Lohmar

		  Henri Werner, Donrath
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Hilfreiche Telefonnummern:
AIDS-Beratung							       02241/132494
Gesundheitsagentur Aids Hilfe Rhein-Sieg e.V.				    02241/979997
Autonomes Frauenhaus, Frauen helfen Frauen Troisdorf/Much e.V.		  02241/1484934 	
info@frauenhelfenfrauenev.de

Ev. Beratungsstelle für Ehe-, Lebens-, Jugend- und Erziehungsfragen, Bonn, Adenauerallee 37 	
								        0228/16850-150

Kinderschutzbund, Ortsverband Siegburg				    02241/67493

Hospiztelefon Bonn 							      0800 7236489
Montags 17:00 bis 20:00 Uhr, freitags 10:00 bis 13:00 Uhr 
Weitere Informationen zu Hospizen und Trauerbegleitungen finden Sie auf: 			 
www.hospizforum-bonn-rheinsieg.de

Hilfen für Menschen mit Behinderungen und ihre Familien: 
*Pfarrstelle für Behindertenarbeit 					     02241/205526

*Hilfe bei psychischen Erkrankungen im Alter				    02241/2503133

*Der Karren e.V., Sankt Augustin 					     02241/94540-0

Sozialpsychiatrisches Zentrum für Troisdorf, Lohmar und Niederkassel. Diakonisches Werk des 
Evangelischen Kirchenkreises an Sieg und Rhein, Emil-Müller-Str. 6, 53840 Troisdorf		
								        02241/806013

Schuldnerberatung							       02241 /60260
weitere Beratungsangebote unter www.ekasur.de

Telefonseelsorge 	 evangelisch 					     0800 /1110111 
		  katholisch 					     0800 /1110222

Kinder- und Jugendtelefon 						      116111
anonym und kostenlos vom Handy und Festnetz, montags – samstags von 14 -20 Uhr

Kinder- und Jugendtelefon der Stadt Lohmar				    02246 /15999

Elterntelefon							       0800/1110550
anonym und kostenlos vom Handy und Festnetz, montags – freitags von 9 –11 Uhr
dienstags + donnerstags von 17 –19 Uhr

ZEITRAUM - Evangelisches Zentrum für Diakonie und Bildung, Ringstr. 2/Ecke Bahnhofstr., 53721 
Siegburg
www.diakonie-sieg-rhein.de
* Freiwilligen-Agentur Siegburg					     02241/25215-20
* Allg. Sozialberatung Siegburg 					     02241/25215-32
* Flüchtlingsberatung 						      02241/25215-34
* Migrationsberatung/lntegrationsagentur 				    02241/25215-	
								        36/-37
* Betreuungsverein 							      02241/25215-53

Schwangerschaftskonfliktberatungsstelle 				    02241/127290
Diakonie Suchthilfe 							      02241/254440



           

           Evangelische Gemeinde
  Gemeindebüro:				   02206-5035
  Öffnungszeiten:                         			   Montag, Dienstag, Freitag 9:00 bis 12:00 Uhr
					     Mittwoch 11:00 bis 12:00 Uhr, Donnerstag 15:00 bis 19:00 Uhr
					     E-Mail: wahlscheid@ekir.de
  
  Küsterei:                                                		 0162-9555660
  Pfarrer Thomas Weckbecker:                	 02206-1377 
					     E-Mail: thomas.weckbecker@ekir.de
  
  Jugendleiterin Jeanette D‘Ans:  		 02206-84004      
  Ev. Altenheim Wahlscheid:        		  02206-610    
  Ev. Altenheim Lohmar:                		 02246-303720
  Ev. Kinderhaus Arche Noah Donrath:	 02246-18633
  Ev. Montessori Kinderhaus Wahlscheid: 	02206-2994
  Ev. Friedhof Wahlscheid:                                	02206-5035
 

Bartholomäus Bote - Bartholomäusstr. 6 - 53797 Wahlscheid Postvertriebsstück
G 07971
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